
DAGGI DETHLEFSEN lebt in der Nähe 

von Hamburg und startete ihren Blog 

vor fünf Jahren. Im August 2022 

erschien ihr Buch „Das große Möbel-

Makeover“ mit vielen Upcycling-Tipps. 

Zudem bietet sie Beratungen und 

Workshops an. gonepaintin.de

Z U R  P E R S O N

NACHHER: Durch die nun grau gestrichene,  

klar gegliederte Konstruktion aus Leisten und  

Profilen bekommt der Raum einen Hauch  

von Glamour. Der Hell-Dunkel-Kontrast strahlt  

Wärme und Gemütlichkeit aus. Die Möbel  

hat Daggi reduziert, zum Teil ausgetauscht  

und farblich angeglichen

D
aggi Dethlefsen hatte 
sie schon länger leid: 
die weiße Wand im 
Wohnzimmer. Für ein 
neues Styling fehlte 
ihr aber stets die Zeit –  
und auch die zünden-

de Idee. „Ich wollte nicht nur eine neue 
Farbe aufbringen, sondern deutlich mehr 
verändern“, erzählt die PR-Beraterin, die 
seit fünf Jahren den Upcycling-Blog „gone-
paintin“ betreibt. Doch irgendwann hatte sie 
die Lösung: mit einer Holzverkleidung dem 
Raum mehr Charakter und Gemütlichkeit 
verleihen. „Da ich schon mal eine Wand der-
art umgestaltet hatte, wusste ich, wie beein-
druckend der Effekt ist. Eine strukturierte 
Fläche im dunklen Ton schien mir passend.“

Aus wenig Material schnell viel machen: Wer sich  

das Muster überlegt und aufgezeichnet hat, bringt die  

Leisten mit Montagekleber oder kleinen Nägeln an, 

gleicht Unebenheiten mit Acryl aus und streicht – fertig!

Der große 
Wandel  

Der beginnt für Bloggerin Daggi mit der Wand. 
Ihr Wohnzimmer schmückt jetzt eine  

dunkelgraue Holzverkleidung – und sorgt  
für Stil, Klarheit und Gemütlichkeit

T E X T  |  K A T R I N  O S T E R K A M P

B L O G G E R - L I E B L I N G

Daggi räumte die Möbel beiseite und 
grübelte, welche Höhe für das neue Wand-
kleid ideal wäre. „Klassischerweise verdeckt 
es etwa ein Drittel der Wand. Es sind aber 
auch andere Varianten möglich“, erklärt 
die Bloggerin. Sie orientierte sich letztlich 
an der Sofakante, die um rund ein Drittel 
von der Verkleidung überragt werden sollte. 
Darüber hinaus war für Daggi klar, dass sie 
sich einen optischen Trick zunutze macht: 
Sie würde Leisten waagerecht und senk-
recht an die Wand nageln, die obere Leiste 
und die Fußleiste mit Profilen versehen und 
schließlich Leisten und Wand im gleichen 
Ton streichen. Das Ergebnis ist verblüffend: 
Tatsächlich wirkt es, als wäre die komplette 
Wand vertäfelt. „Eine Freundin stand neu-
lich davor und hat mir erst nicht geglaubt, 

dass ich nur Latten angebracht habe“, sagt 
Daggi und schmunzelt. So hat sie Zeit und 
Geld gespart. „Wichtig ist aber, beim Messen 
exakt vorzugehen, eine Wasserwaage zu 
verwenden und die Kanten mit Acryl auszu-
gleichen, so dass zur Wand hin keine Lücken 
bleiben.“ Nur dann ist der Effekt perfekt.

Den Farbton hat Daggi auf ihr Sofa 
abgestimmt. Dazu hat sie umdekoriert, an-
dere Möbel und Lampen aus dem Haus ins 
Wohnzimmer gestellt und auch die Bilder 
neu gehängt. „Ich habe viel rumprobiert“, 
sagt die Mutter zweier Kinder. Doch jetzt ist 
sie sehr zufrieden und freut sich darauf, mit 
der Familie lange Winterabende im gemüt-
lichen Wohnzimmer zu verbringen.

Sie wollen auch so eine Wand? Die An-
leitung – siehe Hinweis rechts - gibt‘s online!

Struktur an  
die  Wand

Materialliste und  
Bauanleitung unter
www.richtiggut.de/
wandverkleidung

VORHER: Weiß gestrichene, glatte Wand, gelber Sessel, Kommode, 

zwei Stehlampen, helle Teppiche und Bilder: Vor dem Makeover war 

das Zimmer freundlich, aber nicht wirklich strukturiert
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